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Hevpoalich SadhienCoburg-Meiningifihen Ober:
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folten

Bep defielben

den 14, Map 1766,
cvfolgten
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Nody Deine Urne hodhufchisen _

N Gey unermidet unfre Pflicht,

) Die, audh ¢in DenFmal Dir ju fesen,

Bon deinemn Nachrubm immer fprict. |

Dicdy fahn wic in dev Laft dev Sorgen ‘

Bon hddfter Hand Dir auferlegt,

> ad Deine Sorgfalt icden Morgen - '
Hat die Berounderung ervegts

%emﬁbt, dag Heil verwayfter Staaten
Dev cignen Rube vouguziehn,” 7
YBar ieder Endytwect in dem Rathen
Dem {dhdnften Flov des Bolfs verliehn.
Wie Sofeph vormals die Provingen
Gayptens fich geneigt gemacht:

b faly das Jepter unfeer Pringen
Durch Dich der Hoffung neve Peade,



ot ott ooy feinee bocbften: Stivke }

2u der Sefchopfe ficherm okt ‘

Die LWunbdevthaten feiney Ierke {
Durch Engel, denen erg empfobl; !

it das Sefhaft ver Sherubinen

N die Bolichung feiner Mache,

Um dem Gefchdpfe fo 24 dienen, |

s Sott ihm Seegen sugedads:

60 fudyen Haupter, die regieren,
Sich Manner aus, durd) deven Fleif
Crhabne Thaten ausjufiihren

Und fie erhalten Nubm und Preifis
Gie fuchen mit gefliffners IWilen
Den Wanfdh von iedem Unterthan
u deffen Wobyfart su exfillen

Und hoven fanfe die Bitten any

@icz& war von ieher Dein Befiveben;

So wurdeft Du des Larides Luft,

Den Hoffenden Sebhdr 3u geben, ,
Sdon dies treibt Kummer aus dee Bruft;
Und ift das. bittende Begehren :
Durc) Wirfungen Der. HUId geftilts -
Go wird, die Gnade 3u vevehren, -
Das Hery mit Dankbegier” erfille,

Sﬁ nicht Der Dank  vom Herjogthume
Langft dev exfabnen Gitigheit

3u ewig unerfiorbnem Rubme;

Dic von Redytfchaffenen gerveyht?
it werden fie den Namen nennen,
Dex fich geneigt fiie fie eviwies,

Und, angefiihyt vom Dant, befennen,
Bie hoch Dich iy Empfinden pries.




Sy Mo

gzur aller Rubui Fan’ diefern” Loy
Die windige UnfierblichFeit
Doy nie in ienem Slange geber
Der den verFiseen Seift, evfueut.
Dies, dies erfolgt in Safems' Auen
Dor Gottes lidyteny: Angefiedty

Die Dauer eines Sicks ju fhauen,
@5 Feine Mindrung: unterbyid.

91
Eand iene Quonen suerlangen,’

Gieng TBcherer’ den Himmeln Jus

@chon hat der L‘J’urt den Sechmuct empfangen,
Dot feib genicht it noch dev Rub.

Ginft prangt aud) derrmit: C;egeéaeud)m i
Bor des Erldfers Angefidyty’ «

Den Sofjn der Treue juevreicher, £
Den Gott dem treuen Kecht veafprichtes
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	Dem Hochwohlgebohrnen und Rechts Hochgelahrten Herrn, Herrn Adam Friederich Wucherer, Herzoglich Sachsen-Coburg-Meiningischen Ober-Vormundschaftlichen Hochbetrauten Canzlar, solten bey desselben den 14. May 1766. erfolgten seligen Absterben ihre jederzeit gehegte Hochachtung nochmahls entdecken die sämtliche Fürstliche Canzelley- und Rentherey Verwandten
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